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Behörde für Schule  
und Berufsbildung 

 
24. Juni 2016 

Inspizierte Schule:  An der Seebek 
Inspektion vom:  November 2015-April2016 
 

Stellungnahme der Schule zum Bericht der Schulinspektion 2016 

 
Die Zusammenhänge der einzelnen Untersuchungsergebnisse sind nicht schlüssig. So hat die Schule in der 
Unterrichtsqualität/Erziehungsprozesse gestalten die Bestnote bekommen, die Schulleitung hat eine schwache 
Bewertung im Steuerungshandeln bekommen. Die Schulleitung hat aber diese Erziehungsprozesse erst initiiert. 
 
In dem Bereich "Verantwortung für  das Personal wahrnehmen" wurde nicht gefragt, warum die Schulleitung nicht 
häufiger hospitiert (Seit 6 Jahren komplette Übernahme der Beratungslehrertätigkeit, da kein Beratungslehrer an 
der Schule ist).  
 
Die Weiterentwicklung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurde nur an den Fortbildungen und Hospitationen  
gemessen. Es gibt  im Kollegium   Personen, die von Personalrat und Schulleitung unterstützt wurden, um im 
Schulalltag zu bestehen. Die Personalverantwortung wurde also sehr wohl wahrgenommen, zum Schutz der 
Personen war dieses aber nur auf Leitungsebene bekannt. Ein transparentes System ist hier nicht angemessen, da 
es unter den Kollegen zu Ausgrenzungen führen kann. 
 
Schule ist ein komplexes System. Einzelne Punkte herauszunehmen spiegelt die Schule nicht richtig wieder. Schule 
auf  berechenbare Fakten zu reduzieren, wird ähnlich wie in der Ökonomie (siehe Bankencrash) den Schulen nicht 
gerecht. 
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